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See the notice on TED website

661997-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens – POT-01-WET-003 
Einkaufsdienstleistungen
OJ S 186/2026 25/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Lahn-Dill-Kliniken GmbH
E-Mail: vergabe@projectontime.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: POT-01-WET-003 Einkaufsdienstleistungen
Beschreibung: POT-01-WET-003 Einkaufsdienstleistungen
Kennung des Verfahrens: 01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8
Interne Kennung: POT-01-WET-003
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85000000 Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung, 85140000 Diverse 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Lahn-Dill-Kliniken GmbH Forsthausstraße 1-3  
Stadt: Wetzlar
Postleitzahl: 35578
Land, Gliederung (NUTS): Lahn-Dill-Kreis (DE722)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 7 731 092,44 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird gemäß § 36 Abs. 5 VgV vor Erteilung des 
Zuschlags an den Bestbieter die Eignung vorgesehener Unterauftragnehmer in Bezug auf die 
von ihnen zu erbringenden Leistungen sowie das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB prüfen. Für den Fall, dass die Eignung nicht nachgewiesenen wird 
oder Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen, wird der Auftraggeber unter Fristsetzung 
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die Ersetzung des Unterauftragnehmers vom Bestbieter verlangen; für den Fall des Vorliegens 
von Ausschlussgründen nach § 124 GWB kann der Auftraggeber die Ersetzung verlangen. 
Alle Nachweise können in Form von Eigenerklärungen erfolgen, soweit sich aus der 
Ausschreibung nicht etwas anderes ergibt. Alle vom Auftraggeber unter dem unter Ziff. I.3 
genannten Link bereitgestellten Formblätter sind zwingend zu verwenden. Alle weiteren 
Informationen zu diesem Vergabeverfahren wie Änderungen der Leistungsbeschreibung, 
Beantwortung von Bieterfragen oder sonstige verfahrensrelevante Informationen werden 
ebenfalls unter dem Link bereitgestellt. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist ist der Bewerber
/Bieter verpflichtet, regelmäßig und selbstständig auf zur Verfügung gestellte, geänderte oder 
zusätzliche Dokumente zu achten. Der Teilnahmeantrag bzw. das Angebot ist in deutscher 
Sprache abzufassen und schriftlich bis spätestens zum Ende der Angebotsfrist vorzulegen. 
Der Teilnahmeantrag bzw. das Angebot muss in elektronischer Form eingereicht werden. Die 
Abgabe des Teilnahmeantrags bzw. des Angebotes ist ausschließlich über das Vergabeportal 
unter dem in Ziff. I.3 angegebenen Link möglich. Eine Einreichung des Angebotes per E-Mail, 
Telefax oder in schriftlicher Form ist nicht zulässig. Der Auftraggeber erstattet keine Kosten, 
die für die Erstellung der Angebote und die Teilnahme am Vergabeverfahren entstehen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Deutsches Recht

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB. Umsetzung von Artikel 5k Absatz 
3 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022. Nachzuweisen durch Formblatt 
"Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des 
Rates vom 08.04.2022".

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Einkaufsdienstleistungen für Verbrauchsgüter, Investitionsgüter und Dienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von Einkaufsdienstleistungen 
im Bereich der Verbrauchsgüter, Investitionsgüter und Dienstleistungen von Krankenhäusern 
einschließlich damit verbundener Beratungsleistungen. Weitere Informationen sind der 
Leistungsbeschreibung zu entnehmen. Ziel ist es, unter Berücksichtigung des 
Einkaufsvolumens bei Verbrauchsgüter, Investitionsgüter und Dienstleistungen wirtschaftlich 
einzukaufen und damit möglichst hohe Einsparpotentiale zu erzielen. Die Erzielung von 
Einsparungen durch Änderung des Sortiments steht dabei nicht im Vordergrund. Eine aktive 
Beratung des Einkaufsdienstleisters zur Straffung des Sortiments wird jedoch erwartet. Da der 
Auftraggeber zur Einhaltung des Vergaberechtes verpflichtet ist, wird vorausgesetzt, dass der 
Auftragnehmer durch die öffentliche Vergabe von Rahmenvereinbarungen mit Lieferanten, die 
Auftraggeber von der Durchführung von eigenen Vergabeverfahren für Verbrauchsgüter 
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entlastet. Der Auftraggeber erwartet auch eine aktive Beratung und Begleitung durch den 
Auftragnehmer bei Vergabeverfahren für Investitionsvorhaben nach VgV und UvgO.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85000000 Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung, 85140000 Diverse 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Mindestvertragslaufzeit beginnt am 01.04.2027 und läuft bis 
zum 31.12.2032. Während der Mindestvertragslaufzeit ist eine ordentliche Kündigung 
ausgeschlossen. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit läuft der Vertrag auf unbestimmte 
Zeit weiter, sofern er nicht von einer Vertragspartei mit einer Frist von 12 Monaten zum 31.12. 
eines Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Forsthausstraße 1-3  
Stadt: Wetzlar
Postleitzahl: 35578
Land, Gliederung (NUTS): Lahn-Dill-Kreis (DE722)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Laufzeit: 69 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.8.  Zugänglichkeitskriterien
Kriterien für die Zugänglichkeit für Menschen mit Behinderungen wurden nicht berücksichtigt, 
da die Beschaffung nicht für die Nutzung durch natürliche Personen vorgesehen ist

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenreferenz über die Erfahrung mit der Durchführung 
von EU-Vergabeverfahren, nachzuweisen durch Abgabe einer formlosen Auflistung von 
mindestens 10 EU-Vergabeverfahren für medizinische Verbrauchsgüter oder Investitionsgüter 
oder Dienstleistungen, die in den Jahren 2023-2025 mit einem Zuschlag abgeschlossen 
worden sind, jeweils inklusive Angabe der TED-Bekanntmachungsnummern.
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abschluss einer branchenüblichen 
Haftpflichtversicherung für Personen- und/oder Sachschäden sowie eine Betriebs- und 
Vermögensschadenshaftpflichtversicherung zur Abdeckung sämtlicher Schäden, die unter 
diesem Auftrag entstehen können. Die Höhe der Mindestdeckungssumme muss dabei 1 000 
000 EUR für Sach- und Vermögensschäden je Schadensfall betragen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung mindestens 10 geeigneter Referenzen 
über vergleichbare, in den letzten drei Kalenderjahren vor Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung erbrachten Dienstleistungsaufträge mit öffentlichen Auftraggebern mit 
Angabe des Wertes, des Auftragsgegenstands, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie 
des öffentlichen Empfängers (vgl. Formblatt "Referenzen"). Es sind nur Referenzen 
anzugeben, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Dies ist dann der Fall, 
wenn die Referenzprojekte im technischen oder organisatorischen Bereich einen gleich hohen 
oder höheren Schwierigkeitsgrad hatten und einen tragfähigen Rückschluss auf die 
Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Zwingende 
Voraussetzung für die Vergleichbarkeit ist, dass der Bewerber im Rahmen des 
Referenzauftrags für die abrufberechtigten Krankenhäuser EU-weit Rahmenvereinbarungen 
ausgeschrieben hat. Vergleichbar sind Referenzleistungen bereits dann, wenn sie nach Art 
und Umfang der ausgeschriebenen Leistung in dem Sinne ähnlich sind, dass sie für den 
Auftraggeber den hinreichend sicheren Schluss darauf zulassen, dass der Bieter über die für 
die ordnungsgemäße Ausführung des zu vergebenden Auftrags erforderliche Zuverlässigkeit 
und Fachkunde verfügt.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe des durchschnittlichen Einkaufsumsatzes in 
2023, 2024 und 2025 Jahre inklusive Umsatzsteuer. Bei der differenzierten Eignungsprüfung 
erhält der Bieter mit dem höchsten Wert der kumulierten Umsätze aus den Jahren 2023, 2024 
und 2025 200 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug 
prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 200,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der Anzahl der Kunden, die zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrages öffentliche Auftraggeber i.S.d. § 99 GWB sind. Bei der 
Erklärung über die Anzahl der Kunden, ist die Anzahl der juristischen Personen zu benennen 
und nicht die Anzahl der einzelnen Einrichtungen (Krankenhäuser, Reha-Kliniken, Altenheime, 
MVZ´s, etc.), die von diesen juristischen Personen betrieben werden (Zwingend nachzuweisen 
durch eine formlose Auflistung). Bei der differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit 
dem höchsten Wert 100 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein 
Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der Anzahl der Fachkräfte (Vollzeitäquivalente) 
des Bewerbers am Stichtag 01.01.2026, die im Rahmen deren Tätigkeit mindestens 80 % der 
Jahresarbeitszeit mit Beschaffung von Verbrauchsgütern, Investitionsgütern, Dienstleistungen 
beschäftigt waren. Als Fachpersonal gelten nicht: Geschäftsführer, Mitarbeiter der 
Sekretariate, Buchhaltung, Auszubildende, Praktikanten, Werkstudenten, studentische 
Aushilfskräfte o.ä. Bei der differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit dem höchsten 
Wert 100 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug 
prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe über die Gesamtzahl an Krankenhäusern am 
Stichtag 01.01.2026. Gewertet wird der Quotient aus der Anzahl der Vollzeitäquivalente und 
der Anzahl der Krankenhäuser, kaufmännisch gerundet auf 3 Nachkommastellen. Bei der 
differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit dem höchsten Wert 100 Punkte. Bei 
niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anzahl der in Jahren 2023 bis 2025 abgeschlossenen 
Vergabeverfahren nach VgV/GWB/VOB zum Abschluss einer oder mehrerer 
Rahmenvereinbarungen zugunsten Dritter für die Lieferung von Verbrauchsgütern und/oder 
Lieferung von Bauleistungen/Medizintechnik/IT inklusive Angabe der TED-
Bekanntmachungsnummer. (Nachzuweisen durch eine formlose Auflistung). Bei der 
differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit dem höchsten Wert 200 Punkte. Bei 
niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 200,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage der Selbstreferenz "Warenkorb" gemäß § 46 
Abs. 3 Nr. 1 VgV mit Angabe von Preisen zum Stichtag 01.01.2026. Der Bieter mit dem 
niedrigsten Wert 300 Punkte. Bei höheren Werten als der niedrigster Wert erfolgt ein 
Punkteabzug prozentual zum Niedrigswert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 300,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Gemäß Vergabeunterlagen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-
4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-
c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
Beschreibung: Die elektronische Einreichung der Angebote erfolgt ausschließlich über die 
Vergabeplattform evergabe.de.
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: gemäß vergaberechtlichen Regelungen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Lahn-Dill-Kliniken GmbH
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem Auftraggeber. Sieht sich ein am ausgeschriebenen Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
muss es diesen Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem 
Auftraggeber rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Solche Verstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Solche Verstöße, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB).Teilt der 

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
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Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so hat das 
Unternehmen die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang dieser Mitteilung einen 
Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). 
Zuständig ist die unter Ziffer VI.4.1) benannte Vergabekammer. Bieter, deren Angebote für 
den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor Erteilung des Zuschlags gemäß 
§ 134 Abs. 1 GWB über die beabsichtigte Nichtberücksichtigung und die Zuschlagsabsicht 
informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch 
den Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der Information per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch den Auftraggeber. Hinweis: Der Auftraggeber ist im Falle 
eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht 
auf Akteneinsicht gemäß § 165 GWB. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, 
teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, 
welche Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lahn-Dill-
Kliniken GmbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lahn-Dill-
Kliniken GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Lahn-Dill-
Kliniken GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Einkaufsdienstleistungen für apothekenpflichtige pharmazeutische Erzeugnisse
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von Einkaufsdienstleistungen 
im Bereich der apothekenpflichten pharmazeutischen Erzeugnisse einschließlich damit 
verbundener Beratungsleistungen. Weitere Informationen sind der Leistungsbeschreibung zu 
entnehmen. Ziel ist es, unter Berücksichtigung des Einkaufsvolumens bei apothekenpflichten 
pharmazeutischen Erzeugnissen wirtschaftlich einzukaufen und damit möglichst hohe 
Einsparpotentiale zu erzielen. Eine aktive Beratung des Einkaufsdienstleisters zur Straffung 
des Sortiments wird erwartet. Da der Auftraggeber zur Einhaltung des Vergaberechtes 
verpflichtet ist, wird vorausgesetzt, dass der Auftragnehmer durch die öffentliche Vergabe von 
Rahmenvereinbarungen mit Lieferanten, die Auftraggeber von der Durchführung von eigenen 
Vergabeverfahren für apothekenpflichte pharmazeutische Erzeugnisse entlastet.
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85000000 Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung, 85140000 Diverse 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Mindestvertragslaufzeit beginnt am 01.04.2027 und läuft bis 
zum 31.12.2032. Während der Mindestvertragslaufzeit ist eine ordentliche Kündigung 
ausgeschlossen. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit läuft der Vertrag auf unbestimmte 
Zeit weiter, sofern er nicht von einer Vertragspartei mit einer Frist von 12 Monaten zum 31.12. 
eines Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Forsthausstraße 1-3  
Stadt: Wetzlar
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Postleitzahl: 35578
Land, Gliederung (NUTS): Lahn-Dill-Kreis (DE722)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Laufzeit: 69 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.8.  Zugänglichkeitskriterien
Kriterien für die Zugänglichkeit für Menschen mit Behinderungen wurden nicht berücksichtigt, 
da die Beschaffung nicht für die Nutzung durch natürliche Personen vorgesehen ist

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenreferenz über die Erfahrung mit der Durchführung 
von EU-Vergabeverfahren, nachzuweisen durch Abgabe einer formlosen Auflistung von 
mindestens 10 EU-Vergabeverfahren für medizinische Verbrauchsgüter und/oder 
Investitionsgüter und/oder Dienstleistungen und/oder pharmazeutische Erzeugnisse, die in 
den Jahren 2023-2025 mit einem Zuschlag abgeschlossen worden sind, jeweils inklusive 
Angabe der TED-Bekanntmachungsnummern.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abschluss einer branchenüblichen 
Haftpflichtversicherung für Personen- und/oder Sachschäden sowie eine Betriebs- und 
Vermögensschadenshaftpflichtversicherung zur Abdeckung sämtlicher Schäden, die unter 
diesem Auftrag entstehen können. Die Höhe der Mindestdeckungssumme muss dabei 1 000 
000 EUR für Sach- und Vermögensschäden je Schadensfall betragen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung mindestens 10 geeigneter Referenzen 
über vergleichbare, in den letzten drei Kalenderjahren vor Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung erbrachten Dienstleistungsaufträge mit öffentlichen Auftraggebern mit 
Angabe des Wertes, des Auftragsgegenstands, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie 
des öffentlichen Empfängers (vgl. Formblatt "Referenzen"). Es sind nur Referenzen 
anzugeben, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Dies ist dann der Fall, 
wenn die Referenzprojekte im technischen oder organisatorischen Bereich einen gleich hohen 
oder höheren Schwierigkeitsgrad hatten und einen tragfähigen Rückschluss auf die 
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Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Zwingende 
Voraussetzung für die Vergleichbarkeit ist, dass der Bewerber im Rahmen des 
Referenzauftrags für die abrufberechtigten Krankenhäuser EU-weit Rahmenvereinbarungen 
ausgeschrieben hat. Vergleichbar sind Referenzleistungen bereits dann, wenn sie nach Art 
und Umfang der ausgeschriebenen Leistung in dem Sinne ähnlich sind, dass sie für den 
Auftraggeber den hinreichend sicheren Schluss darauf zulassen, dass der Bieter über die für 
die ordnungsgemäße Ausführung des zu vergebenden Auftrags erforderliche Zuverlässigkeit 
und Fachkunde verfügt.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe des durchschnittlichen Einkaufsumsatzes in 
2023, 2024 und 2025 Jahre inklusive Umsatzsteuer. Bei der differenzierten Eignungsprüfung 
erhält der Bieter mit dem höchsten Wert der kumulierten Umsätze aus den Jahren 2023, 2024 
und 2025 200 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug 
prozentual zum Höchstwert
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 200,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der Anzahl der Kunden, die zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrages öffentliche Auftraggeber i.S.d. § 99 GWB sind. Bei der 
Erklärung über die Anzahl der Kunden, ist die Anzahl der juristischen Personen zu benennen 
und nicht die Anzahl der einzelnen Einrichtungen (Krankenhäuser, Reha-Kliniken, Altenheime, 
MVZ´s, etc.), die von diesen juristischen Personen betrieben werden.(Zwingend nachzuweisen 
durch eine formlose Auflistung). Bei der differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit 
dem höchsten Wert 100 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein 
Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der Anzahl der Fachkräfte (Vollzeitäquivalente) 
des Bewerbers am Stichtag 01.01.2026, die im Rahmen deren Tätigkeit mindestens 80 % der 
Jahresarbeitszeit mit Beschaffung von Pharmazieprodukten beschäftigt waren. Als 
Fachpersonal gelten nicht: Geschäftsführer, Mitarbeiter der Sekretariate, Buchhaltung, 
Auszubildende, Praktikanten, Werkstudenten, studentische Aushilfskräfte o.ä. Bei der 
differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit dem höchsten Wert 100 Punkte. Bei 
niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe über die Gesamtzahl an Krankenhäusern als 
Kunden am Stichtag 01.01.2026. Gewertet wird der Quotient aus der Anzahl der 
Vollzeitäquivalente und der Anzahl der Krankenhäuser, kaufmännisch gerundet auf 3 
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Nachkommastellen. Bei der differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit dem 
höchsten Wert 100 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein 
Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anzahl der in Jahren 2023 bis 2025 abgeschlossenen 
Vergabeverfahren nach VgV/GWB oder VOB zum Abschluss einer oder mehrerer 
Rahmenvereinbarungen zugunsten Dritter für die Lieferung von pharmazeutischen 
Erzeugnissen mit Angabe der TED-Bekanntmachungsnummer. (Nachzuweisen durch eine 
formlose Auflistung). Bei der differenzierten Eignungsprüfung erhält der Bieter mit dem 
höchsten Wert 200 Punkte. Bei niedrigeren Werten als der höchste Wert erfolgt ein 
Punkteabzug prozentual zum Höchstwert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 200,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage der Selbstreferenz "Warenkorb" gemäß § 46 
Abs. 3 Nr. 1 VgV mit Angabe von Preisen zum Stichtag 01.01.2026. Der Bieter mit dem 
niedrigsten Wert 300 Punkte. Bei höheren Werten als der niedrigster Wert erfolgt ein 
Punkteabzug prozentual zum Niedrigswert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 300,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Gemäß Vergabeunterlagen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-
4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-
c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
Beschreibung: Die elektronische Einreichung der Angebote erfolgt ausschließlich über die 
Vergabeplattform evergabe.de.
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0335e-fabc-4462-a77a-c8ac0f76c5f8/zustellweg-auswaehlen
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Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: gemäß vergaberechtlichen Regelungen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem Auftraggeber. Sieht sich ein am ausgeschriebenen Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
muss es diesen Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem 
Auftraggeber rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Solche Verstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Solche Verstöße, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB).Teilt der 
Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so hat das 
Unternehmen die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang dieser Mitteilung einen 
Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). 
Zuständig ist die unter Ziffer VI.4.1) benannte Vergabekammer. Bieter, deren Angebote für 
den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor Erteilung des Zuschlags gemäß 
§ 134 Abs. 1 GWB über die beabsichtigte Nichtberücksichtigung und die Zuschlagsabsicht 
informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch 
den Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der Information per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch den Auftraggeber. Hinweis: Der Auftraggeber ist im Falle 
eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht 
auf Akteneinsicht gemäß § 165 GWB. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, 
teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, 
welche Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lahn-Dill-
Kliniken GmbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lahn-Dill-
Kliniken GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: POT 
Project on time GmbH & Co. KG

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Lahn-Dill-Kliniken GmbH
Registrierungsnummer: 6441 791
Postanschrift: Forsthausstr. 1-3
Stadt: Wetzlar
Postleitzahl: 35578
Land, Gliederung (NUTS): Lahn-Dill-Kreis (DE722)
Land: Deutschland
Kontaktperson: POT Project on time GmbH & Co. KG
E-Mail: vergabe@projectontime.de
Telefon: +49 2333 26663409
Fax: +49 2333 26663419
Internetadresse: https://www.lahn-dill-kliniken.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: POT Project on time GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: DE341990504-00001
Postanschrift: Buchenweg 10
Stadt: Gevelsberg
Postleitzahl: 58285
Land, Gliederung (NUTS): Ennepe-Ruhr-Kreis (DEA56)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@projectontime.de
Telefon: +49 223326663409
Internetadresse: https://www.projectontime.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen
Registrierungsnummer: t:0615112-6603
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1 – 3 (Wilhelminenhaus)
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)

mailto:vergabe@projectontime.de
https://www.lahn-dill-kliniken.de
mailto:vergabe@projectontime.de
https://www.projectontime.de
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Beate Kamba
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Internetadresse: http://www.rp-darmstadt.hessen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
01a033b7-33c6-46b8-a3ac-79fdd9416761-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Erneute Verlängerung der Teilnahmefrist

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0002

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01a0cd6d-3e5f-4bea-a47d-9cf03d507930  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/09/2026 11:14:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 661997-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 186/2026
Datum der Veröffentlichung: 25/09/2026

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
http://www.rp-darmstadt.hessen.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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